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) Hunllmackunu. Nr. 2546.
in> Iah e I««? bcs § W1 der St. P. O. werden

^»dcsacr ^.?. ^ ' ^nidcscjerichtc Laidach dcr
^ r s ' h N ? " ^ c n l Auto» Gert scher als
0be land " ? "osch!vor,.r„ncrichtcs m,d dcr
^ L a „ N " ' ? ^ " U ) Johann Kapreh nnd
°Is dG. ^ 3 " " ^ " ' h Mainlnnd vm, Zhubcr
Ech!v>, ' " j ^ ! vcrtrctcr. dann jür dic zwcitc
Z',b°,Z ^5 'duu l , bei dcn, l. l. Krcisqcrichtc
" » » i t . , 7",,7"iss,(richtsprasidcnt!6inccnz
3"lchlcs n, f/!. .^"schcndcr dcs Gcschwurncn.
^skll a Z ̂  ^"ndrsnerichlsrath Dr. Andreas

° °Is des,m Stellvertreter bernsen.

^^^-vbel landesger ichtS.Präsid ium.

^ ^°neur«au»scs>reib„nu. ^ r . 224.
'̂llassin^, «" ̂  b'° vacanlc Lehrstelle an der
l̂chei ci l ^ . " ŝchule in St. Lamprecht, mit

?"f Wie 3 ? ? ° " von 400 ft. und der Anspruch
^UNlenticrto.?X''.'^""bllndcn ist. lmbcl, ihre

^rien Gesuche im vorgeschriebenen Wege

h iehe / " ° "N l l c . '6 15. A p r i l 1881
ss!,^rin,eu,

^ ^kischulrath Littai. am24. März 18«!.
^ ^ " e r Vorsihcndc: Vcsteneck m. p.

(1437-2) Kezirk»n,unäarztenftellen. Nr. 4031. ^
I m politischen Bezirlc Umgebung Laibach '

lommcn zwei Ä^irlsluuudarzlcustellen mit je
!W0 sl. Iahresrenlunrnition aus der Vezirlölasse
sür die Dauer dcs Vcslandes derselbm niit dem
Schc zu Ärnnndoif und St. Marein zu besehen.

Äeluerber um die>cPosten halic» ihre docu«
menticrlcu (Äcsnchc, und zwar jene, welche in
öffentlichen Dienste»! stehen, im Wege ihrer vor«
gesetzten Behörde,

b i s ! l 0 . A p r i l 1881
!

hieramts zu überreichen. !
K. t. Vczirtshauplmanlischaft Laibach, an^

2i1. Viä'rz 1881.

(1457—2) ^iunllmackun«. Nr. 1744.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lact werden zum

Vchusc der !

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcinde Dörfern

die Locale» Hebungen aus den

11. A p r i l 1 8 8 1 ,

vormittags 3 Uhr, in der hiesigen Gerichts-
lanzlci mit dem Beifügen angeordnet, dass bei

denselben alle Personen, welche an der Ermitt«
lung der Bcsihverhältnisse ein rechtliches In»
terrssc haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor«
bringen tonnen.

K.t. Bezirksgericht Lack, am 29. März 1881.

j (1430—3) KunämaHunz.

Am 21 . A p r i l 1881 , vormittags um
9 Uhr, wird zu Untrribria im Psarrhause die
Mlnuendv'Licitation zur Begebung der Ein»
deckungsarbciten deö Thurmes der Psarrtirche

! Unleridria stattfinde».
Die präliminierlen Kosten belaufen sich:

an Meisterschaften . . . 2214 fl. 2Ü tr.,
„ Matcrialc 143 „ «5 „
„ Hand^ und Zugarbcitcn 19? „ 14 „

^ zusammen . . 2555 fl. 01 tr.
Hiczu werden Licitalionslustige mit dem

z Beisätze eingeladen, dass drr Bauplan, die Preis»
analyie, drr zlostenvoianschlug nebst dcn Lici»
tationsbedülgnissrn bei dem gefertigten Obmannc
zur ltinsicht crücgen.

Bauausschuss für den Kirchthurmbau in
Untcridria, am 26. März 1631.

! Michael H o r v a t , Pfarrer.

(1466-1) KnnämaHna«. Nr.22S3.
Vom l. t. BrzirlSsserichte Krainburg wirb

belannt gemacht, dass in Geinnhheit des tz 26
des Landesgfsehes vo,u 25. März 1874, I 12,
die auf Griindlagr der zum Bchufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Beischeid
gepflogenen Erhebungen verfassten Nesitzbogen
nebst dcn berichtigten Acrzeichliissen der Liegen-
schaften, der Cupie der Catastrnlmappe und den
Elhebungspiololollen Hieramts zur allgemeinen
Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird siir den Fall, dass Einwen«
dungcu gegen die Richtigtcit dieser Nesihbogen
erhoben werden sollten, zur Vornahme der
weiteren Erhebungen die Tagsahung auf den

14 A p r i l d. I , .
vormittags um 9 Uh», Hieramts angeordnet
und bemerkt, dass diese Einwendungen münd»
lich oder schriftlich hieramts angebracht werden
können.

Zugleich wird den Interessenten bebeutet,
dass die UebcrtrllMng der amortisierbaren Pri«
vatforocrungcn in die neuen Grundbuchsein»
lagen unterbleiben kauu, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darum
ansucht.

K. f. Bezirksgericht Krainburg, am Listen
März 1881.

A n z e i g e b l a t t.
""'~« „ Nr. I°2.

^alitatenversteigelling.
bird b!f.>'!' ̂  Bezirksgerichte Adelsberg

^ " u n gemacht:

lilche i l l ^ s " ^ ^ Ansuche,, der Pfarr-
geruna . ^ ' " u l a die executive Verstei-
V t te l iue ,^?" " Aarth^lmä Zelle von
Mähten w?en , ^richtlich auf 24<)1 f l .

"«eauf^p'U^

und dip ». . 1 "- M a i
°'e dnite auf dcu

i e d ^ ' 0 . . I u " i 1 8 6 1 ,

l°or n'^s ",tt dem Auhange angeordne
„f " n dass die Pfaudrealität dei der
o " und zwettm Feilbietuug „ur um

bei der
^ H n ^ H X .̂.selben hiut-
' ^^nk.^"^" " " .^ed ingu isse, wornach
">«ch en y . " " lcder Lmtcmt vor a7-
^ n 3 ' b o t c e i n wproc. Vadimn zu
legen b.t f ^"tntmusconuuisjiol, zu er-
Ü^dir ä i ) ° ^ das Schähuugsprotokoll
'̂ksger ^ s ""^"^sexlract ko'nueu iu der

^ d e ^ ^ l c h m Registratur eingesehen

^ . I ' u n i ^ F s g e r i c h t Adelsbcrg, am

( I 4 g ^ - ^ — ^
^ Nr. 10.034.

z, Executive
Matenversteigerung.

^ be., / ' Bezirksgerichte Adclsberg
. Cs s " gemacht:
^ ina '» ! ' über Ansuchen der Agnes
>?"nq d ? ^"belsbcrg die exec. Berstei.

^lsberü r'" I^)ann Smrekar von
gerichtlich auf

i H"ch ^ " Realität Url'.-Nr. l)1
ZU d V 'cl^l tzderg bewilliget und
° zwar di. ^ ' ^ ' " ^ ' Tagsatzuugen,

. "e erste auf den

^ ^ e a u f ^ ^ ' l .

""d die d,.^ ^ M a i
, "eanfdeu

ftesn,al,^-.I'lni 1 8 8 1 .
! > M 7 ^ a g s v«n I0b is 12 Uhr.
> e , / ^ w t dem Anhange angeordnet
? ' " nnd ̂  ^ ' Pfandrealität bei der

an ^ " ab.», Schntzuugswert. dei der
- ^ ^ N l u > ^ " " ^ demselbeu hint-

Die Licitationsbedinguisse, wornach
iusbesoudere jeder Liciwut vor gemach»
tem Auliote ein Ittproc. Vadium zu Hau-!
den der Licitationscuminlssluu zu erlegeu
hat, sowie das Schätzungsplutotoll und
der Oluudbuchsexttact lönnen iu der
oiesgerichtlicheu !)tegistmlur eingesehen
werden.

K. t. Aeziltvgericht Adelsberg, am
2. Dezember 1üü0.

(1334-2) Nr. 1534.

Neassuimeluug
ezecutiver Feilbietullgen.

Ueber Ansuchen der Gertraud Oblal
von Tovol (durch den Machlhubrl, Herin
Iatub Gaspari von Scuschet) wird die
nut dem Bescheide vom 28. Ju l i 1880.
Z. Ü629, auf den 21. Oktober, 20. No-
vember und 22. Dezember 1880angeoid«
net gewesene und sohiu sistierte executive
Fcilbieluug der dem Thomas Povcl von
Aigaun Hs..Nr. 13 gehörigen, gericht-
lich auf 1090 f l . bewerteten Realität uuli
Rectf.-Nr. 440 -ui Out Turnlal wegeu
schuldigen 220 fl.. resp. des Restes,
rok8kuilllM(1u auf deu

2<1. A p r i l ,
1. J u n i und

30. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, hicrgerichts
mil dem früheren Auhange angeordnet.

K. l Bezirksgericht Uoüsch, am 21slen
März 1881.

(1371—2) Nr. 1252.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Zurbi
von Hudej die executive Versteigerung
der dem IgnazMarkovc von Oberdobrawa
gehöngen, gerichtlich auf 1015 f l . ge-
schätzten Realität Urb. - Nr. 209 aä
Kaltenbrnnn E in l . . Nr. 7 der Stcuer-
gcmcinde Obcrtusess bewilliget und hiczu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, uud zwar
die erste auf den

2 7. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf dcn

2 7. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerichtskanzlei in Wippach mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbictung nnr um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch

unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisie, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein lOproc. Vaoium zu Han»
den der Licitationseommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprulotoll und
der Grundliuchsextiacl können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 4ten
März 1881.

(1189-2) Nr. 1499, 1ö00. 1501, 1502
und 1«16.'

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

hiemit bekannt gegeben:
Es habe Michael Malettar von

S^ambije Nr. 14
1.) wider Johann Ccligoj von Scham«

bije wcgen Anerkennung der Er-
sihung der in Schamblje «ud Eonsc.-
^)ir. 14 gelegenen Realuat Urb.-
Nr. !) act Herrschaft Prcm;

2.) wider Georg Barbis von Podtabor
wegen Vcljährt- und Elloschen-
erllärung der bei dieser Realität
haftenden Forderungen prr 79 fl.
2t>«/4 tr., 40 f l . und per 22fl. E. M .
o. 8. o.;

3.) wider Maria, Andreas und Katha-
rina i^eligoj von Schambije wegen
der Forderung per 105 fl. 20 kr.
C. M. c. ». «.;

4.) wider Marko Verh von Schambije
wegen der Forderung per 100 f l .
E. M. c. 8. c.;

5.) wider Johann Valencia von Dorn-
egg wegen der Forderung per 17 f l .
52 l r . E. M . c.n. c ;

6.) wider Iofef Slavc von Grafenbrunn
wcgen der Forderung per 51 fl.

45 kr. C. M . c. u. o.
8U.0 I>luo8. 22. Februar 1881, ZZ . 1498.
1499, 1500, 1501 und 1502 und «ud
I'l-!1L8. 25. Februar 1881, Z. 1019, hier-
genchts die Klagen eingebracht, worüber
n<i 1 zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung aä 2, 3, 4 nnd 0 zur sum«
marifchen ilild :̂ ä 5 zur Bagatelloerhand-
lnng die Tagfatzung auf den

27. A p r i l 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
und den unbekannten Rechtsnachfolgern
der bereits verstorbenen Geklagten Herr
Franz Bcniaer von Dornegg als Curalor
ult Ä0wn» brstcllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zc,t selbst erscheinen oder sich einen an-
deren Vertreter bestellen und anher nam.

haft machen, widrigens obige Rechtsfachen
mit dem aufgestellten Curator verhandelt
werden würden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am26sten
Februar 1881.

'(1320-2) Nr. 2244.

Massumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.
Uebcr Ansuchen des Jakob Luvrentiö

von Brück! (als Eessionär des Thomas
Kovacic) wird die mit dem Bescheide vom
2. August 1880, Z . 6403, auf den I7ten
November und 15. Dezember v. I . an-
geordnet gewesene und sohin sistierte zweite
und dritte executive Feilbietung der dem
Anton Vtof von Marlmsbach Hs.-Nr. 27
gehörigen, gerichtlich auf 1293 f l . bewer-
teten Realität Kuli Rectf.-Nr. 068. Urb.-
N i . 190/1120 u(l Haasberg wegen schul-
digen 78 fl. rou»«um^ulw auf den

28. A p r i l und
1. J u n i 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Lottsch, am 2östen
Februar 1881.

(13l0—2) Nr. 5i923.

Erinnerung
an Maria P u n l a r von Neudorf, un-
bekannten Aufenthaltes, resp. deren un-

betannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird der Maria Punlar von Neudorf,
unbelaunttn Aufenthaltes, resp. deren
undelannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Barthulmä Trebar von Zirlulz
die Klage de pluo«. 1. März l. I . ,
Z. 2923, auf Be.jährl. und Erloschen,
rrlliirunll der auf der Rralitat «ud Ncclf.-
Nr. 337/2 »ä Hlrrschasl Haasbera auf
Grnild dls Schnldscheintb vom i!^. Otto»
bcr1«4!1 haftenden Forderung pr. 100 fl.
s. A. cinaelnacht, worüber zur ordenl»
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
satzung auf den

2. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. hlergerichtS mit dem
Anhange des § 29 a. V. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellag»
len diesem Gerichte unbekannt und bit-
srlben vielleicht aus den k. l. Elblllnden
abwesend sind, so Hal man zu deren Ber-

> lretnng und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Iqnaz Grnntar. l. l . Notar in
^oilsch, als Curator kä ».cwm bestellt
,̂ 'Hl̂ ^̂ ^ °m 3len
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(1168-2) Nr. 469.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Kvsel
von Setsch Nr. 16 die exec. Versteigerung
der dem Mathias Oberstar von Pech
Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf 685 fl.
geschätzten Realität Rectf.-Nr. 383 aä
Herrschaft Seisenberg bewilliget und hlczu
drei sseilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a l
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandreali'ät bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem ^chä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eln lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextracl können in der diesgerlcht
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Selsenberg, am
17. Februar 1881.

(1672-2 ) Nr. 8798.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Modic
die exec. Versteigerung der dem Bernhardt
Pelel gehörigen, gerichtlich auf 223)) fl.
3b kr. geschätzten Realität Urb.'Nr. 88
»ä Reifniz Hs.'Nr. 75 in Reifniz be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a l
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier.
»erichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder Über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orunobuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Auch wird dem Pupillen Anton Petel,
unbekannt wo befindlich, erinnert, dass zur
Wahrung seiner Rechte Herr Johann
Klun in Reifniz als Curator aci aotum
bestellt und ihm die Rubrik zugeferllgt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Relfniz, am Iten
Dezember 1880.

(1336—2) Nr. 2527.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Eicherl von Planina die excc. Verstli-
gerunss der dem Kaspar Urbas von Man«
niz Hs.-Nr. 50 gehörigen, gerichtlich
auf 1002 fl. geschätzten Realität 5ud
Rectf.'Nr. 263 aä Herrschaft Haasberg
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 1 .
jed<«ma! vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dies« Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur UM oder über d«m SchiHunasmtrt.

bei der dritten aber auch unter dem-
selben hinlangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund«
buchsextract können in der oiesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
Februar 1881.

(1388-2 ) Nr. 581.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Josef Persln von
Prevolje wird die executive Versteigerung
der dem Franz Korosic von Ralilna ge-
hörigen, Band I I . koi. 57, Rectf.-Nr. 343
vorkommenden Realität, im Schätzwerte
pr. 3460 f l . . mit drei Terminen, und
zwar auf den

30. A p r i l ,
3 1 . M a i und

2. J u l i 1 8 8 1 ,
von 11 biS 12 Uhr vormittags, hier.
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Fcilbictung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird. Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
14. Februar 1881.

(1330—2) Nr. 1872.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l.k.Steuer-

amtes Loitsch (nom. des hohen l . l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dcr Katharina
Devjat van Kaoce gehörigen, gerichtlich
auf 3227 fl. geschätzten Realität »ud
Nectf.-Nr. 31. 24/1. 6/1. Urb »Nr. 12
aä Herrschaft Loilsch bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlökanzlel mit dem UnHange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilatwnscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundb»,ck5sitract können i>, der dies«
gerichtliche Registratur eingesehen werden.

tt. t. ÄrMsgerlcht Loitjch. am 25stell
Februar 1861.

(1183—2) Nr. 1624.

Erinnerung
an Johann Va lenö iö von Dornegg
Hs.'Nr. 74, rücksichllich dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Felstriz

wird dem Johann Valenciö von Dornegg
Hs.°Nr. 74. rücksichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemil erinnert:

Es habe Mathias Valenciö von Dorn-
egg Nr. 72 wider dieselben die Klage auf
Verjährt» und Erloschenerllürung der For-
derung pr. 600 fl. E. M . uud pras».
26. Februar 1881. Z. 1624. hirramts
eingebrachf, worüber Mr ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

27. A p r i l 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Bcmger von Dornegg Nr. 28 als
Curator ad u,ctuin auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
vcrhandell werden wlrt».

K. t. Bezirksgericht Feistrlz, am 26sten
g«bruar 1881.

(1333—2) Nr. 2268.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Melinda von Martinsbach die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Milavc von
Zirlniz Hs..Nr. 95 gehörigen, gerichtlich
auf 5940 fl. geschätzten Realität 8ud
Urb.'Nr. 336/1250 2ä Herrschaft Halls-
berg bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar dle erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

30. J u n i 1881,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bet der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungoprotololl und der
Grunobuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 26sten
Februar 1881.

(1335—2) Nr. 1402.

Executive
Realitätenversteigerlilig.

Vom t . t . Bezirksgerichte'Loilsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Gostiöa von Kavce die exec. Versteigerung
der dem Franz Mihcvc von Marlinhrib
Hs. 'Nr . 127 gehüri^n, gerichtlich auf
6850 ft. geschätzten Realitäten »ud Reclf.-
Nr. 104, 146, Urb.-Nr. 33, 47 uä Herr-
schaft Loitsch bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

30. J u n i 1881 ,
jedesmal uormltlagß von 10 bis l 2 Uhr,

^in dieser Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
^ angeordnet worden, dass die Psandrealilälen
, bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den» Schätzungswert, bei

^ der dritten aber auch unter demselben hlnt-
' angegeben werden.
! Die Licitationsbedingnlsse. wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem

^Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
, der Licitalionscommission zu erlegen hat,
.sowie die Schätzullgsprolololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichlllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch. am 25sten
Februar 1881.

(1332—2) Nr. 2528.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Marlnlo von Kirchdorf die exec. Verstei-
gerung der dem Lorcnz Menart von
Kirchdorf Hs.-Nr. 44 gehörigen, gerichtlich

,' auf 1075 fl. geschätzten, nud Rectf.-Nr. 131,
, 132 2(1 Herrschaft Loitsch vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Fellbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

30. J u n i 1881 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcltalionsbedinguisse. worn «
inöbesoudelc j^cr Licitant vor gemach«"
Anbote ein l0prcc. Vadium i>'P°"°,
der Licitationacommlssion zu erlegen v ,
sowie das Schätzungsprotololl «no "
Grundbuchsexlract können in °er °
gerichtlichen Reglstralur eingesehen w " '

K. k Bezirksgericht Loilsch. °'N ^ "
Februar 1881. ^ ^ _ ^ -
"(1370^7 Nr. 1 lbl>

Neassumierung
dritter exee. FeilbictlG

Vom k. k. Bezirlsgcrichle W """
bekannt gemacht: ^ . a,^«

Es sei über Ansuchen des V"
Gregor Konscheag von Trojana ? '
14 fl. 35 kr. s. A. die mit dem A W ^
vom 18. November 1880, Z- b ^
wllligle und sohin
Fcllbietung der Realität ocs « a M " .
Pcöar von Ielcnl sub Urb.'Nr. ^ ^
Münlendorf reassumiert, und n>""
Tagsatzung auf den

2 5. A p r i l 1 8 8 1 . ^
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts M"
vorigen Anhange angeordnet. ^en

K. l. Bezirksgericht Egg. " "
März 1881. . — ^

(1186-2) "r . '4"

Executive
Nealitaten-VersteigeMg,,

Vom t. l, Bezirksgerichte M " )
belannt gemacht: «<ns.sDllh

Es sei über Ansuchen d ^ s " „g
von Boben Nr. 1 die exec. 25"!"'« , ^
der dem Rudolf Kopriva vo" ' ^ ^
Nr. 76 gehörigen, «crichllich aus . ^
geschätzten Realität sud UrbMr. -) ^ ,
Herrschaft Adelsberg bewillig ul'° " ^
drei Feilbiclnnas.Tagsatzunge", ""
die erste auf den

22. A p r i l ,
die zweite auf dm

20. M a i
und die dritte auf den

24. J u n i 1 8 8 1 , ^ ,
jedesmal vormittags von 9 vw ^ hMl
in der Gerichtstanzlri mil dem " H B
angeordnet worden, dass die V „g »ur
bei der ersten und zweiten Fellm"" " h,l
um oder über dem Schätzung^r ' ^<
der dritten aber auch unter demie"
angegeben werden wird. morn^

Die Licilationsliedingnisse, ^tei"
insbesondere jeder Licitanl vor ^'^„de»
Anbote ein lOproc. Vadium i « " ^ ,
der Llcltationscommission zu e " ^ ^
sowie daS SchähungsprotoloU ^ ^z<
Grundbuchsextract können l " , , . Mdc"'
gerichtlichen Registratur e i n i M " ' ^ t "

K. l. Bezirksgericht Feistt'j,
Februar 1881. ^ - ^ ^ 7 "

— — N r V i 6 l ' '
( 1285 -2 ) " "

EMlt ive
Nealitäten-VerstelgettlN^z

Vom l. k. Bezirksgerichte
wird belannt gemacht: ^« DtoN

Es sei über «nsuchen ° " ^
RySavy die exec. Verstclaecul'N ^ . ^
Johann Vesel von MunlendoN ^
gehörigen, gerichtlich °uf 1 6 " ^ sseif"
ten Realität Urb.-Nr. l3S" " s ' 5 ^
bewilligt und hlezu drei 3 " " » " ^
satzungen, und zwar die er>le

30. A p r i l ,
dle zweite auf den

30. M a i
und die dritte auf den

3 0. J u n i 1 8 8 1 ' Zu ,
jedesmal vormittags """ l , , „ . le l ' " " " "
Anhange angeordnet wor en , ^ ^
Pfanorealilät bei der ersten ^ ^ H>M
Feilbictung nur um oder üv" ^
hungswert, bei der d r " " , ^ r d -
unter demselben hintangegr ^

" ^ D i e Llcilatlonsbedlngniss^ H N . n
insbesondere jeder « " "" / " ^ . ' d e n ' <
Anbote eln lOproc. ^°di»>' ' ^ ^ , t . s "Llcitationscommlssion zu le«e, " ^ ^ ^ ^
das Schätzn"«sprolololl und ^ ^ . c h l
buchsextracl können " ^ „ .
lichen Registratur elng sH ," ««' ^ "

K. t. Bczirlsgerichl 9ie»l"^
Februar 1691.
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ll326--i) Nr. 2298.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
L l ^ ? " ^»suchen des Herrn Johann
N ? " von Tscheuza wlrd die mit dem
Melde vom 10. Oktober 1880, Zahl
N°°rd,',^s ^ " ^ - Februar l. I . an-

°rd,,et gmesene dritte exec. Feilbietung
3lr i , ? ^ " " " ^ieze von Brod Hs.-
bwe l>? s^lürigen. gerichtlich auf 6071 fl.
fetteten Realität «ud Reclf.-Nr. 105,
88 N ^ . ^ ^°llsch wegen schuldigen

>l' 76 kr. auf dcn
vorm«.. ^ » M a i l 8 8 1 ,
f 2 « ^ ^ " ' i l dem

ft , ^ " U e übertragen.
Februar fZrlsgerlcht Loitsch. am 28sten

^ 8 ^ 1 ) — Nr?2l397

^. ^ Uebertragung
butter ezec. Feilbietung.

"Nd d t / m ^ ' ^ . ^ ' " ber Johanna Pelriö
« ° r w ^ ^ ' " ^ " ' ^ " ° " l̂cheuza (als
«lrbeni w . ^ : ' "nd j . Josef Mazi'schen
17 5 ^ ? l b die mit dem Vescheide vom17'3 °l>er ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

dritte "-> ^ ^ ' angeordnet gewesene
boten» ' "t'lbictung der dem Nikolaus
3r°., 5- "?" sirlniz Hs.'Nr. 233 und
lich auf i 5 ^ ° « ^ " «hörigen, gericht-
»ub 11?. ^ ! ^ f l . bewerteten Realitäten
348'/ ^ ' l60/1100, Rcctf..Nummer
b«a /^ ^ ^ ' 507 und 511/5 »ci
^ .̂ " rg wegen schuldigen 70 fl. 68 kr

' nm dem früheren Anhange auf den
bormi.. 5. M a i 1 8 8 1 .
^ml'wgs 10 Uhr. hiergirichts über-

Febr^' A^sger icht Loilsch, am 27sten

^ Uebertragung
V ! ! ^ Feilbietungen.

Loitsch ^ ^"suchen des l . l . Steueramles
wird di. ^ ' be« hohen l. l . Aerars)
Noveml,/"V b"" Bescheide vom 19ten
2. U ? ' ^ - Z. 10.613. auf dcn
Wesen? . ' ^ " z 1881 anacordnct ge-
Vlar . ? . " ' Feilbieluna der der Agatha
llebür V°" Unterseedorf Hs..Nr. 14
ten ^"gerichtl ich auf 789 ft. geschah.
^ Nealiliu «ud Rectf..Nr. 654 »ä
v«asbkrg auf den

2 7. M a i und
^ 30 . J u n i 18 8 1 ,
^ smal vormittags 10 Uhr. Hiergerichts

Februa'' ^ ^ ^^ ^"^ch, am 18ten

^U^7 ^ ^ 1 6 3 7

, Erinnerung
Ursula m ^ ° l ! l ) de von Altoberlllibach,
und U " a g o d e geb. Pagon. Maria
Uls l l l«? P a g o " , an die Erben nach
le„ ^ / l a g o d e , sämmtliche unbekann'

"U'Mthallcs, resp. deren unbekannte
L ^ ^ Rechtsnachfolger.

d>ird . " " ' l- t- Bezirksgerichte Loitsch
^bllli, i i ^ ^ u l a Nagode von Altober,
Und An ' " ^ ^"sode geb.Pagou, Maria
snla K"^ Pagon. den Erben nach Ur-
^chn tb?"^ ' lammlliche unbekannten
^kcht«.?^ ' ^sp. deren unbekannten

tzs?°^l"' hiemit erinnert:
^ r i c k < . ^ wider dieselben bei diesem
5l«ne., "'U Pagode von Raunil die
?"l ^ ^ ' ^ ' ^^ d- M . . Z. 2163.
Mr diet ? " " ' ""b Erloschenerllarung der
^r. 54 " ' "us der Realität <md Rectf..
Kitsch . 'Urb . .Nr . 198 kä Herrschaft
Drüber "̂  " ^ " ' Satzposten überreicht.
^ lu> ,° ? "deutlichen mündlichen Ver>

" "e T a g u n g ^uf den
^ 'N i t t ^ ^ l l i 1 8 8 1 .

>n^" 'u9Uhr .h ie rge r i ch lSml tdem
^ltde" ^ s l9 a. G. O. angeordnet

^sein" ^ Aufenthaltsort der Geklagten
°"ll<ichl " ^ ^ unbekannt und dieselben
'"'t>' so ^ dcn l. l . Erblanden abwesend
M ihre A '""" in deren Vertretung und
Maz Grn!. ^ ""d Kosten den Herrn
" ' < "a r . l. l . Notar in Loitsch.
. K.l N°, .̂  ^ u w bestellt.

am l4ten

(1391—1) Nr. 106b.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 11. Oktober

1880. Z. 5873. bewilligte exec. Feilbietung
der Realität Vand IV, lol. 121. Rectf..
Nr. 358 des Andreas Widmar von Ra-
litna. im Schätzwerte per 4135 ft., wird
auf den

28. M a i 1 8 8 1 .
vormittags 11 Uhr, hiergerichls über«
tragen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, an»
13. Februar 1881.

(1319-1 ) Nr. 2140.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Johanna Prtr i i
und des Martin Pelriö von Tschcuza (als
Vormünder der mindj. Josef Mazl'schen
Erben) wird die mit dem Bescheide vom
27. Oktober 1880. Z. 9170, auf den
17. Februar l. I . angeordnet gewefene
dritte exec. Fcilbietung der den, Nikolaus
Hoöeoar von Zirlniz Hs.-Nr. 233 und
Franz Tur l von dort gehörigen, gcricht-
llch auf 1150 fl. bewerteten Realitäten
»ud Urb..)ir. 160/1100. Rectf.-Nummer
348V«. 348/4, 507 und 511/5 kä
HaaSlierg wegen schuldigen 229 f l . 93 Ir.
j . A. mit dem früher« Anhange auf den

5. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über«
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
Februar 1881.

(1323—1) Nr. 2529.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Andreas
Marinlo von Kirchdorf wird die mit
dem Bescheide vom 17. Oktober 1880,
Z. 9296, auf den 19. Jänner. 19. Fe-
bruar und 23. Mälz l. I . angeordnet
gewesene und snhin Mer le exec. Feilbie-
tung der der Maria Logar von Ober»
dorf Hs.'Nr. 73 gehörigen, gerichtlich auf
b5l5 ft. bewerteten Rcalität »ub Reclf.,
Nr. 23, Urb.-Nr. 3 zä Loilsch wegen
schuldigen 194 fi. f. U. rsanumkncio
auf den

11. Mai,
15. Juni und
14. Ju l i 1881,

edes mal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 23sten
Februar 1881.

(1433—1) Nr. 1919.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer,
amtes Großlaschiz (in Vertretung des
hohen l. l. Acrars) die cxec. Versteigerung
der dem Josef Gradisar von ttnej Nr. 4
gehörigen, gerichtlich auf 660 si. geschah»
ten, im Grundbuche der Catastralgemeinde
Osolnil uud Grundbuch.Einlags.Nr. 132
vorkommenden Realität bewilligt und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. M a i ,
die zweite auf den

11. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr. im
Umtsgcbäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl uud der Grund-
buchsextract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
24. März 1881.

(1237—1) Nr. 1159.

Kundmachung.
Dem Michael Zcllo von Tschernembl

Nr. 126, unbekannten Aufenthaltes, rück«
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach.
folaern. wurde über die Klage äe prae».
6. März 1881, Z. 1159, des Johann
Zello (durch den Machthaber Jakob Zello
von Tributsche) wegen 78 si. c. ». o. Herr
Josef Kobetiö von Tschernembl als Eu-
rator kä actum bestellt und diesem der
Klagsblscheid. womit zum summarischen
Verfahnn die Tagsatzung auf den

3. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
6. März 1881.

( 1 3 2 , - 1 ) Nr. 2220.

Uebertragung
dritter e<m. Feilbietung.

Urber Ansuchen der Johann Kovsca»
schrn Erben von Nicderdorf (durch Herrn
Dr. Deu in Adelsberg) wird die mit dem
Bescheide vom 23. Dezember 1860. Zahl
13,583, auf den 16. Februar l. I . an-
geordnet gewesene dritte exec, Fellbietung
der dem Jakob Svlgelj von Nlederdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2281 fi. bewer-
teten Realität sud Rcclf..Nr. 572 aü
Haasbcrg wegen schuldigen 100 fi. s. A.
auf den

11 . M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
Februar 1881.

Nr. 1874.

Uebertragung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. k. Stcueramles
Loitsch (uom. des hohen l. k. Aerars)
wird die mit dem Bescheide vom 16ten
November 1880, Z. 10.235, auf den
2. und 31. März 188 l angeordnete zweite
und dritte executive Feilbietung der dem
Franz Bajt von Unterplanlna Hs.-Nmn-
mer 113 gehörigen, gerichtlich auf 700 fl.
geschätzten Realität 8iib Reclf..Nr. 98
»ä Haasberg auf den

2 0. A p r i l und
19. M a i 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loilsch. am 25sten
Februar 1881.

(1180—1) Nr. 1808.

Erinnerung
an Martin < te l l go j von Trieft, rück.
sichtlich dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Fcistriz
wird dem Martin 6eligoj von Trieft,
rückstchtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Heligoj von Parje Hs.»
Nr. 8 5ud PI-2L8. 4. März 1881, Zahl
1808, die Klage wegen Erloschenerllürung
der Forderung per 120 ft. 75 kr. e. 8. c.
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 4. M a i 1 8 8 1
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist. so hat
man zu deren Vertretung und aus deren
Gefahr und Kosten den Herrn Josef
Zarnil, Notariatsconcipienten in Feistriz,
als Eurator »ä kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu dcren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Nechtsbehelfe auch dem benannten Eu<
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 6ten
Mürz l i i ö i .

(1327—1) Nr. 604.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann B r u l von
Liple (als Cessioniir der Anna Petrii)
wird die mit dem Bescheide vom 27ften
August 1880, Z. 8729. angeordnet ge>
wesene und sohin sistierte dritte parcellen«
weise vorzunehmende executive Feilbietung
der dem minderjährigen Alois Mahnik
von Planma Hs. -Nr . 139 gehörigen,
gerichtlich auf 4840 fl. bewerteten Rea-
litäten und Rectf.-Nr. 32 und 10S »ä
Herrschaft Haasberg. insoweit einzelne
Bestandtheile derselben nicht bereits bei
den am 19. Mai und 19. Oktober 1880
abgehaltenen Feilbietungen veräußert wur-
den. i'va8i>umlui(i0 auf den

26. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, looo der Realitäten»
bestandtheile mit dem frühern Anhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 23ften
Jänner 1831.

(1434—1) Nr. 1920.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte' Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amleS Großlaschiz (m Vertretung des
hohen l. l. Aerars) die exec. Versteigerung
dcr dem Anton Germ von Podgoro
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 2475 fi.
geschätzten, im Grundbuche der Ealastral-
gemeinde Podgoro 8ub Einlays » Nr. 26
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungö'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. M a l .
die zweite auf den

11. Iunl
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
«icitatlonScommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesaerlchlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
24. März 1881.

(1181—1) Nr. 1636.

Erinnerung
an den unbekannt wo brsindlichen Georg
«vestan von Kutejevo, resp. desfcn gleich-

falls unbekannte Rechtsnachiolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistrlz

wird dem unbekannt wo befindlichen Georg
I^estan von Kutejevo. resp. dessen gleich-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern, hier-
mit erinnert:

Es habe Andreas Scstan von Kute-
zeoo wider denselben die Klage auf Aner-
kennung der El sitzung des Eigenthumsrechte«
auf die derzeit noch auf den Namen de«
Georg «Kestan vergewtihrte Realität »ub
Urb.'Nr. 37 aä Herrschaft Iablaniz «ud
praus. 1. Msrz 188 l , Z 1696. hirramts
cingcdracht, worüber zur summarischen
Verhandlung dir Tagsatzung auf dcn

4. M a l 1 8 8 1 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des g 18
des Summarpatentes angeordnet und den
Geklagten wegen seines unbekannten Auf-
enthaltes Hrrr Josef Zarnil von Feistriz
als Curator aä acwm auf ihre Gefahr
und Kosten bestallt wurde.

Dtfsen wlrd derselbe zu dem
Ende verständiget, dass er allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
sich einen andern Sachwaller zu bestellen
und anher namhaft zu machen habe,
widrigens diese Rechtssache mil dem aus-
gestellten Curator verhandelt werden wlrd

K. l. Bezirksgericht Feisttiz, am 4tni
Mürz 1881,
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If. Aernnentsr.
W<««< H«rn«l», Hauptftr«he«r.1lz, »n der Pfeidtbahn.

/ ^ ^ ! r̂î cn ni! Hnzet»

^ > ! « ! > Feuerwehr Aus'

« - » ^ , . , HW^l ' » v«rbcss«ter Alt.
^WM^M^ > welche ohne «us-

^OM^W>M>^>! » ziehen bei Nöhren
«M^^^M<^«l2< > reparieit werden
WWD^M»»»W^W^^ ^ M können, für jede

Tiefe u, Wass«»
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ i ^ M ^ I ^ licserung, Bau-,

- ^ ^ ^ W ^ , ^ ^ ^ ^ Schacht u.Iauche»
pumpen», Vi«l« und Weinweifel, Oel' und Epiritus-

pumpen,c. — Illustrierte Vretscourante gratis.
(l4?4) 34—1

E n Ifaffpp e Ä

grXOB UttlICO gxOS.
Echt arab. Mocca per Kilo M. 130 bis 140
ff. Monado „ „ „ 1— „ 115
ff. Java „ „ „ - 9 0 r 105
f. Plant. Coylon „ n „ 1 -
ff. Perl Coylon „ „ „ 115
f. Maracaibo « „ „ —90
f. Domingo „ „ „ —96
f. Perl Campinas ,, „ „ 1*—
i. Campinas „ „ „ —"90
f. Laguayra „ „ „ —-80

Versandt in 5-Kilo -Paketon ind. Porto
und Vorpackung gegen Nachnahme odor vor-
herige Einsendung. (1475) 2—1

Aug. Sohttlz, Altona (Holstein).
Prima Elb-Caviar per Kilo II. 1 50.

«a I be
gcgou Sommersprossen, Lebcrflecko, Wim-
nierl etc, mit doron Gobrauch dieselben
inkürzo baldigst spurlos verschwinden
und blendend woisson Teint hinterlassen,

1 Tiegel sammt Seife dazu 60 kr.,
l ie fer t e c h t d i e (12O:J» 24-10

3E3 l a l i or n - -A_ p oth.eke
in Laibacb, Rathhausplatz Nr. 4.

Ein Lehrjunge,
der deutschon und slavischen Sprache mächtig,
gut erzogen, findet in meiner Kunst-, Schroib-
und Zeichenroqui9iten - Handlung sofortige

Aufnahme. Anfrago daselbst. (1484) 3-1

1 J. Giontini, Laibach,

Dolomit-,
Gruben- und Riesel - Sand

sowio alle Gattungen

Scliotter
stellt ins Haus

(1440) 3 2 Carl Tauzher.
DOOOOOOO OOOOOD

! Wni!
0 0
T Das Publicum wird hiemit vor den T
V in letzter Zoit stark vorbreiteten nach- y
Q gemachten luLoxlBOTi. - P i l l e n , Q

0v welche uus P a r i s stammen, gewarnt. T
Wir habon keino Niederlagen in V

ft Prankreicli, die echten Pillen worden Q

O nur bei uns angefertigt und künnon nur A
durch die renommiertesten Handlungen, V

rt die sich mit Certificat unseres General- Q

0 agouten für Oesterreich-Ungarn, Gross- ̂
handler Herrn TVLIIVLS G r o s s e ^

Q i n IS:ra.]aEa,-u., ausweisen, bezogen Q

0" wordon. A
Tn gonannten Staaten habon wir sonst V

Q koine Agenten mehr. (1138) 4—2 Q

^ E n y l . Gesundheits - Collegium 0
Sv :-{3 Eiiston-Koad, London, ji
oooooo OOOOOOOQ

^ ^ ^ ^ ^ " -^ ^ ^ ^3 „H »2 3! «.!:

8 Krainische Baugesellschaft. 5
2 Die siebente ordentliche ff

| Generalversammlung der Actionäre |
22 am 5. Mai d. J., nachmittags 5 Uhr, &
# | im I. Stock dos Hotels „Steuä-t T77"ierL" statt. Uohufs ThoiJnahmo an \L
Jtl derselben sind die Action Tois lSLrxg-steas 2 1 . jÄwpril <=L. J . boi dor i T
^ J Kasse der Gesollschaft gegen Empfangnahme der Legitimationskarten zu deponieren l y
W Ts tgresord .n -u .ag- : S v
<K 1.) Vortrag des Goschäftsboriclitos und dor Bilanz. 1 »
^ J 2.) Boricht dos Rcvisionsaussohussos und Ertheilung dea Absolutoriuins. K
j \ 8.) Boscblussfassung übor dio Verwendung des Roingewinnos. W*
4C 4.) Ergänzungswahl von Vorwaltungaräthon. jA
Ag 5.) Neuwahl des Rovisionsausschussos. ij
Ĵ 6.) Andere nach § 34 der Statuten einzubringende Anträge. fT

Jj l i a i b n o h , am 21. Mär/ 1881 (1355) S—3 ff

2 Der Verwaltungsrath, g

Sparkasse - Kundmachung.
Bei der lraimschen Sparkasse sind im Monate März d. I . von ^ " P a r -

teien eingelegt worden 22ti,7N> I -
ausbezahlt wurden an 1348 Parteien ^ ' < ^ q l
daher die Einlagen die Llusbezahlmigen um 58,.)4. I>
überstiegen. , ,^.,

Seit 1. Jänner bis 1. Apr i l d. I . wurden behufs Erlangung von H y « " ^
darlehen 125 Ansuchen überreicht, mit welchen die Summe von 554,590 sl>
ansprucht wurde; 125 dieser Gchlche sind durch Bewilligung des Gesammtvetraji
per 366.330 fl. ganz oder theilweise berücksichtiget, 3 hingegen ob Abganges
statutenmäßigen Deckung abgewiesen worden.

L a i b a c h , am 2. Apri l 1881. ^

Direction öer krainifcHsn Sparkasse.

' Kundmachung. ^
Die Stadtgemeinde Laibach wünscht einen innerhalb dc

Stadtpoinöriums gelegenen Baugrund im Ausmaße von zw^
einhalb bis drei Hektaren (4 Joch 550 Quadratklafter "w
5 Joch 341 Quadrattlafter), event, von zwei bis zweicmlM
Hektaren (3 Joch 760 Quadratklafter bis 4 Joch 55)0Quadral
tlafter) anzukaufen. .

Die Besitzer von Baugründen werden daher cmfgcsoio",
ihre Verkaufsofferte mit Bekanntgabe des angesprochenen ^"^
kaufspreises und der Erklärung, dass sie bis Ende 1661
ihre Offerte gebunden bleiben,

bis 17. April l. I . . ^
Hieramts einzubringen, wobei es mehreren Besitzern von ned
einander liegenden Baustellen überlassen bleibt, auch eM g^
meinschaftliches Offert einzubringen.

Stadtmagistrat Laibach, am 2U. März 1861.
Der Bürgermeister: Laschan ' " ^ ^

^ K ̂ l 0 ! MHNX08I80NV8 ^ N N l l i ^

! ^ « ^ l-I ^ft"^ür «lent i3t äi«»e» ciss»r«lten r»?"^ M
' «2 , S ̂  ! W "^"" ^<^°' ^^" 6 " 3tewl"-l ^ «^
! » «» - ^ ^ I<N H Q ^ N I ^ c ) ! ^ entI>M unä 1<- ^ -

^ ? ? ^ e ^ ̂  ! 1̂ 3 <^lwn mit 6cr untcn,t<:nen6en ^ ^

^ « » » ^ ^ z8 ^ s 3cQut5M»rIce unä zi^natur ^ " " ! ! 5 ! ^ ^

W ! ! " ^ ^ s'v^ «^^/

X ^i< 2 j c^^l.^v et ne«nv, . ! ie i° '^^>wt«^---^

? 187961-, 6̂188, V0M riatt6U««6; 1879m', rolk, von ViMW' « '
? v.r«.nd«t (1339) 1 " ^ '

s 1284—3) Nr. 2273.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte in Stein

wird der unbekannt wo befindlichen Ta.
bulargläubiaerln Gertraud Albrecht hie-
mit erinnert:

Es sei derselben in der Efccutioü««
sache des Lorenz Plahutnik i „ Rozicno
(dnrch Dr . Pirnat, Advocat in Slein)
ge^en Mathias Ecrnivcc, resp. dessen Ver»
lassmllsse (vertreten durch den Curator
all aetum Dr. Schmidinger, t. k. Notar
in Stein). M o . 185 fl. s .« . zur Wah-
rung ihrer Rechle bei den auf den 23sten
März, 27. April und 3. Juni 1881 an.
geordneten Feilbielungen der Realität
Urb.'Nr. 6 »ä Grundbuch Schenlenthurn

Herr Jakob Eppich, H°"sbesiV" '' ̂  zhn'
zum Eliralor aä i ^u in bestellt »^ ^,^
der Rcalfeilbietungslicschrid ""."' rde"'
zcmber 18«0, Z, 7 l 27, Mcferl'ge ^ ^ ^

K. k. Bezirksgericht SlelN, a»

^ ««. , ^ ̂ Z s r
(1420-2) " '

Velanlltlnachung. ̂ ,,
Vom l. k. Vezirksacrichte L'l

hirnlit bekannt gemacht: «.«ttildli^
Es fti dcm unbekannt wo ve,^ ̂ ^ es

Martin Prasmtar von P"tol V ^ 5!)-
Kerhlilar von Watsch zum ^ "
5«nt,j» bcstrlll worden. ^ Z6ste"

K. l. Bezirksgericht ö'ttat,

März 1881. ^ — - - ^^uck und Vtr la« v«n I « . v. »leinmayr « Feb. Vamberg.


